
Ein Flirt mit dem Publikum

,,Sei mal verliebt!" lantete der her-
ausfordernde Titel der Nouiahrsma-
tinee, zu der die llolkshochschule in
den §parkassensaal in Lauf eingela-
den hatte. Mit Charme, Können und
einem faueh von Erotik uiterhielt
Alexandra Völkl, begleitet von Sören
Balendat am Flügel, das Publikum
auf amüsante Weise.

Seit fünf Jahren treten Jazz-Pia-
nist Sören Balendat und Sängerin
und §cbauspielerin Völkl mit-dem
Chanson- und Gedicht-Programm
auf. Sie sind ein bestens eingespiel-
tes ?earo, bei dem der Pianist dezent,
aber höchst souverän die Begleiterrol-
le übernimmt.

Alexandra Völkl seibst führt
durchs iiebevoli,,durchkomponierte"
Programm. Ob es die rosarote Brille
ist, die sie empfiehlt, oder zum Küs-
sen animiert - von Anfang an sucht sie
den Diaiog mit dem Publikum. Gieich
zu Beginn setzt sie auf Frühlingsge-
fühle: 11it flarlene Dietrichs Erfoigs-
schlager ..Kinder, heute Abend, da
such ich mir was aus" geht sie auf die
Suche nach dem richtigen Mann, der
sich - möglicherweise - im Publikum
befindet. \'ieileicht ist darunter gar
,,Waldernar", den sie schmachtendbe-
singt?

Jedenfaiis ist die Sängerin ,,Von
Kopf bis Fuß auf Liebe eingestellt".
Ihre Stimme ist ausdrucksstärk, und

Chansons und Lyrik beiderVHS-Neujahr:smatinee in Lauf

sie singt mit viel Gefühi, doch ihr ei-
gentliches Talent ist die Schauspiele-
rei. Ihre Mimik ist pointiert, die Ges-
tik ausgefeilt. Sie .,spielt" die alten
chansons. flirtet mit dem Publikum
und setzt zu'ischendurch hinreißen-
de Akzente mit Gedichten und Tex-
ten von Karl Vaientin, Eugen Roth
und Kurt Tucholsky.

§toff-Frosch als Ehemann
Zur Höchstform täuft sie auf, wenn

sie mit einem überdimensionier-
ten Stoff-Frosch als Ebemann in der
linken Hand Tucholskys ,,Lottchen
beichtet einen Geliebteä" inszeniert.
Die Glosse ,,Was tun Frauen, bevor sie
ausgehen?" desselben Autors trägt sie
ebenso gekonnt vor - diesmal sind es
die Herren im Publikum, die von Her-
zen zustimmen, wenn die Dame des
Hauses nach etlichen unnötigen Ver-
zögerungen ihrerseits sehlieht be-
hauptet: ,,Dann hättest du eben früher
aus dem Geschäft kommen müssen!"

Bezauberndes,,Pin-up-Girl"
Das beschwingte und bestens ge-

launte Publikum erklatschte sich efii-
che Zugaben, darunter Cissy Kraners
bezauberndes,,Pin-up-Girl", das vom
ursprünglich wienerischen Diaiekt
von Völkl sehr gelungen ins Oberpfäl-
zische übertragen wurde und vollends
begeisterte.
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Gefühlv_oller Gesang und gekonnte Schauspielerei: Alexandra Völkl unterhielt bestens. Sören Balendat begleitete souve-
rän am Flügel. Föto: Stegmeier
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